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Herren Bezirksklasse Gr.1

VFB Oberesslingen/Zell II : SV Nabern IV 
Freitag, 20.01.2023, 19:30 Uhr

9:2 Heimsieg in der Herren Bezirksklasse Gr.1 für VFB 
Oberesslingen/Zell II

Im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr.1 traf VFB Oberesslingen/Zell II am Freitag, den 20. Januar im
10. Saisonspiel auf den SV Nabern IV. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:2-Erfolg die Punkte
dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 31:10 zeigt, wie deutlich es letztlich war. Eine tadellose
Leistung mit zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigte an diesem Tag Michael
Schaaf. Erstaunlich war, dass VFB Oberesslingen/Zell II diese Partie mit 3 und der SV Nabern IV mit
3 Ersatzspielern bestritt.

Das Spiel lief wie folgt ab: Beim Sieg in drei Sätzen gegen Krohmer / Sigler zeigten Ernst / Schloz
ihren Kontrahenten die Grenzen auf. Beim 3:0-Erfolg gelang es Schaaf / Wolf die Gastspieler Ziegler
/ Mantar in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Trautner
/ Pohlner machten mit Feger / Hölzel beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel
sicher. Die Anzeigetafel zeigte also ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches.
Martin Ernst hatte daraufhin gegen Necdet Mantar, wie im Vorfeld erwartet werden musste, bei
seinem Sieg in drei Sätzen wenig Probleme. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte
nachfolgend Michael Schaaf beim 3:0 gegen Tobias Ziegler. Beim Spielstand von 5:0 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze
verlor Tobias Wolf sein Einzel gegen Jürgen Feger noch mit 11:6, 11:4, 9:11, 9:11, 10:12 im
Entscheidungssatz. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung für Feger endete. Jürgen Schloz bekam es nun mit Julian Krohmer zu tun und man
lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Jürgen Schloz am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und
einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes,
der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Bei einem Spielstand von 6:1 ging dann das untere
Paarkreuz an die Tische. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Andreas Trautner Silas
Hölzel in fünf Sätzen. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Eher wenig
Gegenwehr bekam Timo Pohlner beim 12:10, 11:8, 11:7 von Lukas Sigler. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf dementsprechend 8:1. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste
Martin Ernst bei der knappen Niederlage im fünften Satz gegen Tobias Ziegler. Das war nichts für
schwache Nerven. Einen sicheren Punkt für sein Team holte nachfolgend Michael Schaaf beim 3:0
gegen Necdet Mantar. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:2.

Nach diesem Erfolg heißt es für VFB Oberesslingen/Zell II nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und
das nächste Spiel gegen die TTF Neuhausen/F. IV am 04.02.2023 möglichst erneut siegreich zu
gestalten. Das Team des SV Nabern IV wird nach nun 7 Niederlagen in Folge im nächsten Spiel am
28.01.2023 gegen die SpVgg Stetten erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 VFB Oberesslingen/Zell II

Doppel: Ernst / Schloz 1:0, Schaaf / Wolf 1:0, Trautner / Pohlner 1:0 
Einzel: M. Ernst 1:1, M. Schaaf 2:0, T. Wolf 0:1, J. Schloz 1:0, A. Trautner 1:0, T. Pohlner 1:0 

 SV Nabern IV
Doppel: Ziegler / Mantar 0:1, Krohmer / Sigler 0:1, Feger / Hölzel 0:1 
Einzel: T. Ziegler 1:1, N. Mantar 0:2, J. Krohmer 0:1, J. Feger 1:0, L. Sigler 0:1, S. Hölzel 0:1
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